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Ihre Einlieferung vom 17.09.2021                      Patienten Nr. 68972

Spezies: Baumpython Untersuchungsmaterial: Kot

Sehr geehrter Herr Frische, 

hiermit möchten wir Sie gerne über Untersuchungsergebnisse informieren, die im Zusammenhang mit
von Ihnen zu tierärztlichen Untersuchungen in unserer Klinik eingesandtem Untersuchungsmaterial
stehen.

Untersuchungsauftrag: Parasitologische Untersuchung

Vorbericht: Morelia viridis, Nachzucht vom 09.11.2018

Befund
Bearbeitende Tierärztin: Ronja Binder

 Bei der mikroskopischen Untersuchung der eingesandten Kotprobe im Direktausstrich (Nativpräparat)
und nach Flotation wurden folgende Parasiten nachgewiesen:

+++ Kokzidien, mausspezifisch
(+) vereinzelt, + geringgradig, ++ mittelgradig, +++ hochgradig

 Es ist davon auszugehen, dass die nachgewiesenen Kokzidien, als Darmpassanten der Schlange, aus
Futtertieren des Pythons stammen, da es sich nicht um schlangenspezifische Kokzidien handelt. Eine
Überprüfung der Futtertiere ist angeraten. Eine Erkrankung der Schlangen durch die mausspezifischen
Kokzidien ist unwahrscheinlich, allerdings ist davon auszugehen, dass die Futterqualität unter der
Erkrankung der Mäuse leidet. Im Zweifel ist zu einem Wechsel des Futtertierzüchters zu raten.

Für Rückfragen stehen wir gerne unter folgender Rufnummer zur Verfügung: 089/21 80 760 -70 oder -36.

Mit freundlichen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. Rüdiger Korbel

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig.


